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1.1	 Wahlbekanntmachung 
der Fontanestadt Neuruppin

1.	 Am Sonntag, den 26. Mai 2019 finden die Wahlen 

	 des Europäischen Parlaments,

	 des Kreistages des Landkreises Ostprignitz-Ruppin,

	 der Stadtverordnetenversammlung der Fontanestadt Neuruppin

	 und

	 der Ortsbeiräte der Ortsteile Alt Ruppin, Buskow, Gnewikow, 
Gühlen-Glienicke, Lichtenberg, Molchow, Nietwerder, Radensle-
ben, Stöffin, Wulkow und Wuthenow

	 statt.

	 Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 

2.	 Das Wahlgebiet der Fontanestadt Neuruppin ist in folgende 
38 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. 

Wahlbezirk:	 1
Wahllokal:	 Kita Storchennest, Gentzstraße 21

Wahlbezirk:	 2� - barrierefrei -
Wahllokal:	 Grundschule „Wilhelm Gentz“, Gerhart-Haupt-

mann-Straße 38

1. Bekanntmachungen

Wahlbezirk:	 3
Wahllokal:	 Stadtgarten, Karl-Marx-Straße 103

Wahlbezirk:	 4� - barrierefrei -
Wahllokal:	 Altes Gymnasium, Am Alten Gymnasium 1

Wahlbezirk:	 5
Wahllokal:	 Grundschule „Rosa Luxemburg“, Rosa-Luxem-

burg-Straße 16

Wahlbezirk:	 6� - barrierefrei -
Wahllokal:	 Hort Am See (Gildenhall), Hermsdorfer Weg 1

Wahlbezirk:	 7 und 8
Wahllokal:	 Kita Birkengrund, Birkengrund 14

Wahlbezirk:	 9
Wahllokal:	 Predigerwitwenhaus, Fischbänkenstraße 8

Wahlbezirk:	 10� - barrierefrei -
Wahllokal:	 Altes Gymnasium, Am Alten Gymnasium 1

Wahlbezirk:	 11� - barrierefrei- 
Wahllokal:	 Oberschule „Alexander Puschkin“, Puschkinstra-

ße 5 b

Wahlbezirk:	 12		�  - barrierefrei -
Wahllokal:	 Neuruppiner Wohnungsgesellschaft, Kränzliner 

Straße 32

Wahlbezirk:	 13 � - barrierefrei -
Wahllokal:	 Begegnungsstätte ASB, Franz-Maecker-Straße 28

Wahlbezirk:	 14� - barrierefrei -
Wahllokal:	 Feuerwehr Bechlin, Schulstraße 103 a
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Wahlbezirk:	 15� - barrierefrei -
Wahllokal:	 Grundschule „Wilhelm Gentz“, Gerhart-Haupt-

mann-Straße 38

Wahlbezirk:	 16 und 17� - barrierefrei -
Wahllokal:	 Kita Kunterbunt, Artur-Becker-Straße 16

Wahlbezirk:	 18 und 19	�  - barrierefrei -
Wahllokal:	 Karl-Friedrich-Schinkel-Gymnasium, Käthe-Kollwitz-

Straße 2

Wahlbezirk:	 20 und 21	�  - barrierefrei -
Wahllokal:	 Grundschule „Karl Liebknecht“, Franz-Mehring-

Straße 1 a

Wahlbezirk:	 22 und 23	�  - barrierefrei -
Wahllokal:	 Treskow, Autohaus Füllgraf, Nauener Straße 5 

Wahlbezirk:	 24
Wahllokal:	 Alt Ruppin, ehem. Kita (Kirche), Friedrich-Engels-

Straße 43

Wahlbezirk:	 25 und 26 	�  - barrierefrei -
Wahllokal:	 Alt Ruppin, Grundschule „Am Weinberg“, Am 

Weinberg 1

Wahlbezirk:	 27
Wahllokal:	 Buskow, Kulturbaracke, Buskower Dorfstraße 47 b

Wahlbezirk:	 28
Wahllokal:	 Gnewikow, Kreativhaus, Gutsstraße 23

Wahlbezirk:	 29
Wahllokal:	 Gühlen-Glienicke, Vereinshaus, Dorfstraße 23 a

Wahlbezirk:	 30		�  - barrierefrei -
Wahllokal:	 Karwe, Haus der Generationen, Lange Straße 32

Wahlbezirk:	 31
Wahllokal:	 Krangen, Gemeindehaus, Dorfstraße 2

Wahlbezirk:	 32		�  - barrierefrei -
Wahllokal:	 Lichtenberg, Bürgerhaus, Dorfstraße 36

Wahlbezirk:	 33
Wahllokal:	 Molchow, Bürgerbüro, Krangener Straße 26

Wahlbezirk:	 34
Wahllokal:	 Nietwerder, Bürgerbüro, Dorfstraße 57

Wahlbezirk:	 35		�  - barrierefrei -
Wahllokal:	 Radensleben, Seniorenwohnpark (Pavillon), Dorf-

straße 97

Wahlbezirk:	 36
Wahllokal:	 Stöffin, Heimat- und Kulturverein e. V., Dorfstraße 

49 a

Wahlbezirk:	 37		�  - barrierefrei -
Wahllokal:	 Wulkow, Gemeindehaus, Nietwerder Weg 13 a

Wahlbezirk:	 38
Wahllokal:	 Wuthenow, Kita Sonnenland, Dorfstraße 53

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
zum 5. Mai 2019 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und 
das Wahllokal angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wäh-
len hat.

3.	 Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahllokal des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetra-

gen ist. Die Wähler*innen haben die Wahlbenachrichtigung und 
ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen 
und sich auf Verlangen des Wahlvorstandes zur Person auszu-
weisen.

4.	 Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jede 
Wähler*in erhält bei Betreten des Wahllokales einen Stimmzet-
tel für die Wahl 

•	 des Europäischen Parlaments

•	 des Kreistages des Landkreises Ostprignitz-Ruppin

•	 der Stadtverordnetenversammlung der Fontanestadt Neu-
ruppin

•	 und in den Ortsteilen für die Wahl des Ortsbeirates des ent-
sprechenden Ortsteiles

	 ausgehändigt (gilt nicht für die Ortsteile Karwe und Krangen).

	 In jedem Wahllokal hängt ein entsprechendes Muster des jewei-
ligen Stimmzettels aus.

5.	 Der jeweilige Stimmzettel enthält die zugelassenen Wahlvor-
schläge für die Wahl des Europäischen Parlaments, der Stadt-
verordnetenversammlung und in den Ortsteilen für die Wahl 
der jeweiligen Ortsbeiräte (gilt nicht für die Ortsteile Karwe und 
Krangen). Für die Wahl zum Kreistag enthält der Stimmzettel die 
im Wahlkreis I zugelassenen Wahlvorschläge.

5.1.	Wahl des Europäischen Parlaments

•	 Jede wahlberechtigte Person hat eine Stimme.

•	 Jede wahlberechtigte Person gibt ihre Stimme in der Weise 
ab, dass sie durch ein auf den Stimmzettel gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Wahlvorschlag sie gelten soll.

5.2.	Wahl des Kreistages des Landkreises Ostprignitz-Ruppin, der 
Stadtverordnetenversammlung der Fontanestadt Neuruppin, 
des Ortsbeirates des entsprechenden Ortsteiles

•	 Jede wahlberechtigte Person kann je Wahl bis zu drei Stim-
men vergeben. Sie kann ihre drei Stimmen hinter eine/r 
Bewerber*in setzen, sie kann sie aber auch verteilen, z. B. 
hinter drei Bewerber*innen ihrer Wahl je ein Kreuz oder 
hinter einer/m Bewerber*in ihrer Wahl zwei Kreuze und 
hinter einer/m weiteren Bewerber*in ein Kreuz setzen.

•	 Die/der Bewerber*in, an die/der die Stimme vergeben 
werden soll, ist durch Ankreuzen zweifelsfrei zu kenn-
zeichnen.

•	 Bei der Stimmabgabe ist zu beachten, dass nicht mehr als 
drei Stimmen abgegeben werden. Werden mehr als 3 Stim-
men abgegeben, ist der Stimmzettel ungültig.

•	 Werden weniger als drei Stimmen vergeben, so sind die 
Stimmen, die nicht vergeben wurden ungültig. Wird der 
Stimmzettel zum Beispiel mit nur einem Kreuz versehen, 
sind zwei Stimmen ungültig.
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6.	 Der Stimmzettel muss von der wahlberechtigten Person in 
einer Wahlkabine des Wahllokales gekennzeichnet und in der 
Weise gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe nicht erkenn-
bar ist.

7. 	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

8. 	 Wähler*innen, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl in dem Wahlgebiet, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlgebietes oder 

b)	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.

	 Wahlberechtigte Personen der Ortsteile können nur in dem auf 
der Wahlbenachrichtigungskarte ausgewiesenen Wahlbezirk im 
Ortsteil bzw. durch Briefwahl wählen (gilt nicht für die Ortstei-
le Karwe und Krangen). Eine Ausnahme bildet Alt Ruppin: hier 
können die wahlberechtigten Personen in einem der drei Wahl-
bezirke des Ortsteiles mit Wahlschein oder durch Briefwahl wäh-
len.

	 Wer durch Briefwahl wählen will, erhält auf Antrag (Wahlschein- 
antrag) bei der zuständigen Wahlbehörde, der Fontanestadt 
Neuruppin, Karl-Liebknecht-Straße 33/34 in 16816 Neuruppin 
für jede Wahl die Briefwahlunterlagen (Wahlschein, Stimmzettel, 
Wahlbriefumschlag, Stimmzettelumschlag, Merkblatt). Der je-
weilige Wahlbriefumschlag mit Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
sind so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle zuzuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 
18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

	 Für die Stimmabgabe durch Briefwahl gilt folgende Regelung:

1.	 Die wahlberechtigte Person kennzeichnet persönlich und 
unbeobachtet ihren Stimmzettel für die jeweilige Wahl.

2.	 Sie legt den Stimmzettel der jeweiligen Wahl (bei gleichzeiti-
ger Ortsbeiratswahl, die Stimmzettel jeweils für die Ortsbei-
ratswahl und für die Wahl der Stadtverordnetenversamm-
lung) unbeobachtet in den amtlichen Stimmzettelumschlag 
und verschließt diesen.

3.	 Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages die 
auf dem jeweiligen Wahlschein vorgedruckte Versicherung 
an Eides statt zur Briefwahl.

4.	 Sie legt den verschlossenen Stimmzettelumschlag und den 
unterschriebenen Wahlschein der jeweiligen Wahl in den 
amtlichen Wahlbriefumschlag.

5.	 Sie verschließt den Wahlbriefumschlag und übersendet die-
sen an den zuständigen Wahlleiter.

	 Für die Stimmabgabe behinderter Wähler gilt folgendes:

	 Hat die wahlberechtigte Person den Stimmzettel durch eine 
Hilfsperson kennzeichnen lassen, so hat diese durch Unterschrei-
ben der Versicherung an Eides statt zur Briefwahl zu bestätigen, 
dass sie den Stimmzettel nach dem Willen der wahlberechtigten 
Person gekennzeichnet hat.

	 Holt die wahlberechtigte Person persönlich den Wahlschein und 
die Briefwahlunterlagen bei der Wahlbehörde, der Fontanestadt 
Neuruppin, Karl-Liebknecht-Straße 33/34 in 16816 Neuruppin 
ab, so hat sie die Gelegenheit, die Briefwahl an Ort und Stelle, 
im Briefwahllokal, auszuüben. 

	 Die Briefwahl ist während der allgemeinen Öffnungszeiten im 
Bürgerbüro der Fontanestadt Neuruppin, Karl-Liebknecht-Stra-
ße 33/34 in 16816 Neuruppin möglich:

	 Montag und Freitag		  8:00 bis 13:00 Uhr
	 Dienstag 			   8:00 bis 17:30 Uhr
	 Donnerstag 			   8:00 bis 17:00 Uhr
	 jeden 1. Samstag im Monat 	 8:00 bis 12:00 Uhr

	 Die Wahlbehörde nimmt die Wahlbriefe entgegen, hält diese 
unter Verschluss und übergibt sie rechtzeitig, bis spätestens am 
Wahltag 18:00 Uhr, an die zuständigen Wahlvorstände für die 
Auszählung der Stimmen und Ermittlung des Wahlergebnisses.

9.	 Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben.

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft. Der 
Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

10.	Die Briefwahlvorstände zur Ermittlung der Briefwahlergebnisse 
der Wahl des Kreistages des Landkreises Ostprignitz-Ruppin und 
der Europawahl für die Wahlperiode 2019 – 2024 treten am 
26. Mai 2019 um 15:30 Uhr in der Johann-Heinrich-Pestalozzi-
Schule in Neuruppin, Puschkinstraße 5c, öffentlich zusammen.

	 Bei der Auszählung der Stimmen zur Wahl der Stadtverordne-
tenversammlung der Fontanestadt Neuruppin und der Wahl der 
Ortsbeiräte wird die Briefwahl mit einbezogen. Die Auszählung 
der Briefwahl erfolgt somit in den jeweiligen Wahlbezirken, am 
26. Mai 2019, ab 18:00 Uhr.

Neuruppin, den 18. April 2019

Golde
Bürgermeister

Anlagen

–	 Muster des Stimmzettels zur Wahl der Stadtverordnetenver-
sammlung

–	 Muster der Stimmzettel zur Wahl der Ortsbeiräte in den Ortstei-
len Alt Ruppin, Buskow, Gnewikow, Gühlen-Glienicke, Lichten-
berg, Molchow, Nietwerder, Radensleben, Stöffin, Wulkow und 
Wuthenow
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1.2	 Bekanntmachung 
der Stadtwahlleiterin über die Sitzung 
des Wahlausschusses der Fontanestadt 

Neuruppin zur Feststellung der 
endgültigen Wahlergebnisse für die 

Wahl der Stadtverordnetenversamm-
lung der Fontanestadt Neuruppin und 
der Ortsbeiräte in den Ortsteilen Alt 
Ruppin, Buskow, Gnewikow, Gühlen-

Glienicke, Lichtenberg, Molchow, 
Nietwerder, Radensleben, Stöffin, 

Wulkow und Wuthenow

am Sonntag, den 26. Mai 2019

Die Sitzung des Stadtwahlausschusses der Fontanestadt Neuruppin 
zur Feststellung der endgültigen Wahlergebnisse findet am

Dienstag, den 28. Mai 2019 um 18:00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses A der Fontanestadt Neuruppin,

Karl-Liebknecht-Straße 33/34 in 16816 Neuruppin,

statt.

Der Stadtwahlausschuss verhandelt und entscheidet in öffentlicher 
Sitzung. Jede Person hat Zutritt zu der Sitzung. Die Stadtwahlleiterin 
ist befugt, Personen, die die Ruhe und Ordnung stören, aus dem 
Sitzungsraum zu verweisen (§ 4 Brandenburgische Kommunalwahl-
verordnung).

Der Stadtwahlausschuss ist beschlussfähig, wenn außer der Stadt-
wahlleiterin mindestens zwei weitere Mitglieder anwesend sind 
(§ 16 Brandenburgisches Kommunalwahlgesetz).

Neuruppin, den 25. April 2019

Mießner
Stadtwahlleiterin

1.3	 Wahlbekanntmachung 
der Wahlleiterin der Fontanestadt 

Neuruppin zu der Wahl des Ortsbeirats 
in dem Ortsteil Krangen 
am 1. September 2019

Gemäß §§ 84 Absatz 1 i. V. m. § 26 Brandenburgisches Kommunal-
wahlgesetz (BbgKWahlG) und § 31 Absatz 2 und 3 Brandenburgi-
sche Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) mache ich Folgendes 
bekannt:

I. Wahltermine für die Wahl sowie die Wahlzeit

Gemäß § 85 Absatz 3 BbgKWahlG findet die Wahl zu dem Ortsbeirat 
im Ortsteil Krangen der Fontanestadt Neuruppin

am Sonntag, den 1. September 2019 in der Zeit von 
8:00 bis 18:00 Uhr statt.

II. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen

gemäß § 31 Absatz 2 Satz 3 BbgKWahlV fordere ich auf, die Wahl-
vorschläge für diese Wahl möglichst frühzeitig einzureichen.  
Ergänzend hierzu weise ich auf Folgendes hin:

1. 	 Wahlgebiet für die Wahl zum Ortsbeirat Krangen ist das Ge-
biet des Ortsteils Krangen.

2. 	 Es sind insgesamt drei Mitglieder in den Ortsbeirat zu wäh-
len.

3. 	 Wahlvorschlagsrecht und Einreichungsfrist

3.1	 Wahlvorschläge können von Parteien, politischen Verei- 
nigungen und Wählergruppen sowie Einzelbewerber* 
innen eingereicht werden. Daneben können Parteien, politi-
sche Vereinigungen und Wählergruppen auch gemeinsam 
einen Wahlvorschlag als Listenvereinigung einreichen.

	 Die in der Fontanestadt Neuruppin wahlberechtigten Mitglie-
der der Partei, politischen Vereinigung oder Wählergruppe 
oder deren Delegiert*innen können auch die Bewerber*innen 
sowie ihre Reihenfolge für die Wahl zum Ortsbeirat bestim-
men, sofern die Anzahl der im Ortsteil wahlberechtigten Mit-
glieder der Partei, politischen Vereinigung oder Wählergruppe 
nicht zur Durchführung einer Mitgliederversammlung aus-
reicht.

3.2 	 Die Wahlvorschläge sollten möglichst frühzeitig einge-
reicht werden. Sie müssen spätestens bis zum

Donnerstag, den 27. Juni 2019, 12:00 Uhr,

bei der
Wahlleiterin der Fontanestadt Neuruppin
Karl-Liebknecht-Straße 33/34, 16816 Neuruppin

	 schriftlich eingereicht werden.

4. 	 Besondere Anzeigepflicht für Listenvereinigungen

	 Die Absicht, sich zu einer Listenvereinigung zusammenzu-
schließen, ist der Wahlleiterin durch die für das Wahlgebiet 
zuständigen Organe aller am Zusammenschluss Beteiligten 
spätestens bis zum Donnerstag, den 27. Juni 2019, 
12:00 Uhr, schriftlich anzuzeigen. Die Erklärung der am Zu-
sammenschluss beteiligten Gruppierungen muss bei Parteien 
oder politischen Vereinigungen von mindestens zwei Mitglie-
dern des für das Wahlgebiet zuständigen Vorstands, darunter 
der oder dem Vorsitzenden oder einer Stellvertreterin oder ei-
nem Stellvertreter, bei Wählergruppen von der oder dem Ver-
tretungsberechtigten der Wählergruppe unterzeichnet sein.
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5.	 Inhalt der Wahlvorschläge

5.1	 Die Wahlvorschläge sollen nach dem Muster der Anlage 5a 
zu § 32 Absatz 1 Satz 1 BbgKWahlV eingereicht werden. Sie 
müssen enthalten

a) 	 den Familiennamen, die Vornamen, den Beruf oder 
die Tätigkeit, den Tag der Geburt, den Geburtsort, die 
Staatsangehörigkeit und die Anschrift einer/eines jeden 
Bewerber*in in erkennbarer Reihenfolge,

b)	 als Wahlvorschlag einer Partei oder politischen 
Vereinigung den vollständigen Namen der einreichen-
den Partei oder politischen Vereinigung und, sofern sie 
eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese; der im 
Wahlvorschlag angegebene Name der Partei oder poli-
tischen Vereinigung muss mit dem Namen übereinstim-
men, den diese im Lande führt,

c)	 als Wahlvorschlag einer Wählergruppe den Na-
men der einreichenden Wählergruppe und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese; aus dem Namen 
muss hervorgehen, dass es sich um eine Wählergruppe 
handelt; der Name und die etwaige Kurzbezeichnung 
dürfen nicht den Namen von Parteien oder politischen 
Vereinigungen oder deren Kurzbezeichnung enthalten,

d)	 als Wahlvorschlag einer Listenvereinigung den Na-
men der Listenvereinigung und, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwendet, auch diese; zusätzlich sind die Namen 
und, sofern vorhanden, auch die Kurzbezeichnungen der an  
ihr beteiligten Parteien, politischen Vereinigungen und 
Wählergruppen anzugeben,

e) 	 den Namen des Wahlgebietes. 

	 Der Wahlvorschlag eines/einer Einzelbewerber*in darf 
nur die unter Buchstabe a und e bezeichneten Angaben ent-
halten.

5.2	 Jeder Wahlvorschlag muss mindestens einen und darf höchs-
tens 4 Bewerber*innen enthalten.

5.3	 Daneben soll der Wahlvorschlag Namen, Anschrift und Te-
lekommunikationsanschluss der Vertrauensperson und 
der stellvertretenden Vertrauensperson enthalten. Als 
Vertrauensperson kann auch ein/e Bewerber*in benannt wer-
den. Soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt ist, sind nur 
die Vertrauensperson und die stellvertretende Vertrauensper-
son, jede für sich, berechtigt, verbindliche Erklärungen zum 
Wahlvorschlag abzugeben und entgegenzunehmen.

5.4	 Der Wahlvorschlag einer Partei oder politischen Ver-
einigung muss von mindestens zwei Mitgliedern des für 
das Wahlgebiet zuständigen Vorstandes, darunter dem/der 
Vorsitzenden oder eines Stellvertreters, unterzeichnet sein. 
Der Wahlvorschlag einer Wählergruppe muss von dem/
der Vertretungsberechtigten unterzeichnet sein. Die Vertre-
tungsberechtigung ist auf mein Verlangen nachzuweisen. 
Der Wahlvorschlag einer Listenvereinigung muss von 
jeder an ihr beteiligten Partei, politischen Vereinigung und 
Wählergruppe entsprechend unterzeichnet sein. Der Wahl-
vorschlag eines/einer Einzelbewerber*in muss von 
diesem/dieser unterzeichnet sein.

5.5 	 Wichtige Beschränkungen

	 Der/die Bewerber*in auf dem Wahlvorschlag einer Partei 
darf nicht Mitglied einer anderen Partei sein, die mit einem 
eigenen Wahlvorschlag zu dieser Wahl antritt.

6.	 Voraussetzungen für die Benennung als Bewerber*in

6.1	 Die Benennung als Bewerber*in auf einem Wahlvorschlag 
einer Partei, politischen Vereinigung, Wählergruppe 
oder Listenvereinigung ist an folgende Voraussetzungen 
geknüpft:

a) 	 Der/die Bewerber*in muss gemäß § 11 BbgKWahlG 
wählbar sein.

b)	 Der/die Bewerber*in muss durch eine Versamm-
lung zur Aufstellung der Bewerber gemäß § 33 
BbgKWahlG bestimmt worden sein (siehe Num-
mer 7).

c)	 Der/die Bewerber*in muss der Benennung auf dem 
Wahlvorschlag schriftlich zustimmen. Die Zustim-
mung ist nach dem Muster der Anlage 7a zu § 32 
Absatz 5 Nummer 1 BbgKWahlV abzugeben. Wird der 
Wahlvorschlag von einer Partei eingereicht, hat der/die 
Bewerber*in in der Zustimmungserklärung zudem seine/
ihre Parteimitgliedschaften anzugeben oder zu erklären, 
dass er/sie parteilos ist.

	 Die in Buchstabe a und c genannten Voraussetzungen gelten 
ferner für Einzelbewerber*innen.

6.2 	 Wählbarkeit

6.2.1 	Wählbarkeit von Deutschen

	 Gemäß § 84 Absatz 1 i. V. m. § 11 Absatz 1 BbgKWahlG sind 
wählbar alle Deutschen im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 
des Grundgesetzes, die

–	 am 1. September 2019 das 18. Lebensjahr vollendet 
haben und

–	 seit mindestens drei Monaten (seit dem 1. Juni 2019) 
im Ortsteil ihren ständigen Wohnsitz oder gewöhnlichen 
Aufenthalt haben.

	 Ein/e Deutsche/r ist nach § 84 Absatz 1 i. V. m. § 11 Absatz 2 
BbgKWahlG nicht wählbar, wenn diese/r

–	 infolge Richterspruchs das Wahlrecht nicht besitzt,
–	 sich aufgrund einer Anordnung nach § 63 i. V. m. § 20 des 

Strafgesetzbuches in einem psychiatrischen Krankenhaus 
befindet oder

–	 infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit 
zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt.

6.2.2	 Wählbarkeit von Unionsbürger*innen

	 Gemäß § 84 Absatz 1 i. V. m. § 11 Absatz 1 BbgKWahlG sind 
wählbar auch alle Staatsangehörigen anderer Mitgliedstaa-
ten der Europäischen Union (Belgien, Bulgarien, Dänemark, 
Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, 
Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, 
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Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Slowakei, 
Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Verei-
nigtes Königreich von Großbritannien und Nordirland sowie 
Republik Zypern), die

–	 am 1. September 2019 das 18. Lebensjahr vollendet 
haben und

–	 seit mindestens drei Monaten (seit dem 1. Juni 2019) 
im Wahlgebiet ihren ständigen Wohnsitz oder gewöhnli-
chen Aufenthalt haben.

	 Ein/e Unionsbürger*in ist nach § 84 Absatz 1 i. V. m. § 11 
Absatz 3 BbgKWahlG nicht wählbar, wenn diese/r

–	 infolge Richterspruchs das Wahlrecht nicht besitzt,
–	 sich aufgrund einer Anordnung nach § 63 in Verbindung 

mit § 20 des Strafgesetzbuches in einem psychiatrischen 
Krankenhaus befindet,

–	 infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutsch-
land die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter nicht besitzt oder

–	 infolge einer zivil- oder strafrechtlichen Einzelfallentschei-
dung im Herkunftsmitgliedstaat die Wählbarkeit nicht be-
sitzt.

6.3 	 Mit dem Wahlvorschlag ist mir für jede/n Bewerber*in eine 
Bescheinigung der Wahlbehörde nach dem Muster der Anla-
ge 8a zu § 32 Absatz 5 Nummer 2 BbgKWahlV einzureichen, 
dass diese/r wählbar ist.

	 Unionsbürger*innen, die schriftlich ihre Zustimmung zur 
Kandidatur erklärt haben, müssen mir mit der Bescheinigung 
nach Satz 1 zusätzlich eine Versicherung an Eides statt 
nach dem Muster der Anlage 8c zu § 32 Absatz 5 Nummer 
3 BbgKWahlV über ihre Staatsangehörigkeit und darüber 
vorlegen, dass sie in ihrem Herkunftsmitgliedstaat nicht 
von der Wählbarkeit ausgeschlossen sind.

7. 	 Zur Aufstellung der Bewerber*innen gemäß § 33 
BbgKWahlG

7.1 	 Die Bewerber*innen einer Partei oder politischen Ver-
einigung und ihre Reihenfolge müssen in einer Versamm-
lung der zum Zeitpunkt ihres Zusammentritts im gesamten 
Wahlgebiet wahlberechtigten Mitglieder der Partei oder 
politischen Vereinigung in geheimer Abstimmung bestimmt 
worden sein (Mitgliederversammlung). Dies kann auch 
durch Delegierte geschehen, die von den Mitgliedern (Satz 1) 
aus ihrer Mitte in geheimer Wahl hierzu besonders ge-
wählt worden sind (Delegiertenversammlung).

7.2	 Die in der Fontanestadt Neuruppin wahlberechtigten Mitglie-
der der Partei, politischen Vereinigung oder Wählergruppe 
oder deren Delegierte können auch die Bewerber*innen so-
wie ihre Reihenfolge für die Wahl zum Ortsbeirat des Orts-
teils Krangen bestimmen, sofern die Anzahl der im Ortsteil 
Krangen wahlberechtigten Mitglieder der Partei, politischen 
Vereinigung oder Wählergruppe nicht zur Durchführung einer 
Mitgliederversammlung ausreicht.

	 Wenn die Partei oder politische Vereinigung im Gebiet der 
Fontanestadt Neuruppin keine Organisation hat, können 
die Bewerber*innen sowie ihre Reihenfolge auch durch die 

im gesamten Amtsgebiet wahlberechtigten Mitglieder der 
Partei oder politischen Vereinigung oder deren Delegierte 
oder durch die für die Wahl zum Kreistag des Landkreises 
Ostprignitz-Ruppin wahlberechtigten Mitglieder der Partei 
oder politischen Vereinigung oder deren Delegierte bestimmt 
werden.

7.3 	 Die Bewerber*innen einer Wählergruppe sowie ihre 
Reihenfolge müssen in einer Versammlung der zum Zeit-
punkt ihres Zusammentritts im gesamten Wahlgebiet 
wahlberechtigten Mitglieder der Wählergruppe (Mit-
gliederversammlung) oder, wenn die Wählergruppe 
nicht mitgliedschaftlich organisiert ist, in einer Versamm-
lung der zum Zeitpunkt ihres Zusammentritts im gesam-
ten Wahlgebiet wahlberechtigten Anhänger*innen 
(Anhänger*innenversammlung) der Wählergruppe in 
geheimer Abstimmung bestimmt worden sein. Dies kann 
auch durch Delegierte geschehen, die von den Mitgliedern 
oder Anhänger*innen (Satz 1) aus ihrer Mitte in geheimer 
Wahl hierzu besonders gewählt worden sind (Delegier-
tenversammlung). Die Ausführungen zu Nummer 7.2 
gelten für mitgliedschaftlich organisierte Wählergruppen 
entsprechend.

7.4 	 Die Bewerber*innen einer Listenvereinigung sowie 
ihre Reihenfolge müssen in einer gemeinsamen Mitglieder- 
oder Delegiertenversammlung in geheimer Abstimmung 
bestimmt worden sein; im Übrigen gelten die Bestimmungen 
des § 33 BbgKWahlG sinngemäß.

7.5 	 Zu den Versammlungen sind die Mitglieder, Anhänger*innen 
oder Delegierten von dem zuständigen Vorstand der Partei 
oder politischen Vereinigung oder der oder dem Vertretungs-
berechtigten der Wählergruppe mit einer mindestens drei-
tägigen Frist entweder einzeln oder durch öffentliche An-
kündigung zu laden.

7.6 	 Jede/r stimmberechtigte Teilnehmer*in der Versammlung ist 
für die geheime Wahl der Bewerber*innen sowie der Dele-
gierten für die Delegiertenversammlung vorschlagsberech-
tigt. Den Bewerber*innen ist Gelegenheit zu geben, sich und 
ihr Programm der Versammlung in angemessener Zeit vorzu-
stellen. In der Versammlung müssen sich mindestens drei 
Mitglieder, Anhänger*innen oder Delegierte an der Abstim-
mung beteiligen.

7.7 	 Über die Mitglieder-, und Anhänger*innen- oder Delegierten-
versammlung ist eine Niederschrift nach dem Muster der 
Anlage 9a zu § 32 Absatz 5 Nummer 4 BbgKWahlV zu fer-
tigen, die dem Wahlvorschlag beizufügen ist. Aus der Nieder-
schrift muss die Art, der Ort und die Zeit der Versammlung, die 
Form der Einladung, die Anzahl der erschienenen Mitglieder, 
Anhänger*innen oder Delegierten sowie das Ergebnis der ge-
heimen Wahl hervorgehen. Hierbei haben der/die Leiter*in 
der Versammlung und zwei von der Versammlung 
bestimmte Teilnehmer*innen an Eides statt zu versi-
chern, dass die gesetzlichen Mindestanforderungen an eine 
demokratische Aufstellung der Kandidat*innen gemäß § 33 
Absatz 5 BbgKWahlG beachtet worden sind.

8. 	 Unterstützungsunterschriften

	 Der Wahlvorschlag einer Partei, einer politischen Vereinigung, 
einer Wählergruppe, einer Listenvereinigung, einer Einzelbe-
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werberin oder eines Einzelbewerbers ist von dem Erfordernis 
der Beibringung von Unterstützungsunterschriften befreit 
(unter 300 Einwohner*innen).

9. 	 Mängelbeseitigung

	 Nach Ablauf der Einreichungsfrist am 27. Juni 2019, 
12:00 Uhr, können Mängel, die sich auf die Zahl und Rei-
henfolge der Bewerber*innen beziehen, nicht mehr behoben 
werden. Das Gleiche gilt, wenn der/die Bewerber*in so man-
gelhaft bezeichnet ist, dass ihre/seine Identität nicht feststeht. 
Sonstige Mängel, die die Gültigkeit der Wahlvorschläge be-
rühren, können bis zu der Entscheidung über die Zulassung 
der Wahlvorschläge (§ 37 Absatz 1 BbgKWahlG) beseitigt 
werden.

10.	 Zulassung der Wahlvorschläge

	 Der Wahlausschuss beschließt am Dienstag, den 2. Juli 
2019, um 18:00 Uhr im Ratssaal der Stadtverwaltung  
der Fontanestadt Neuruppin in öffentlicher Sitzung über  
die Zulassung der Wahlvorschläge. Im Übrigen wird auf § 37 
BbgKWahlG sowie §§ 38 und 39 BbgKWahlV verwiesen.

Neuruppin, den 25. April 2019

Mießner
Stadtwahlleiterin

Ende des amtlichen Teils
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